
PKF FASSELT SCHLAGE

Herausforderungen durch die Gestaltung der Energiewende

PKF FASSELT SCHLAGE

Waldbröl: 20. März 2018



PKF Fasselt Schlage Partnerschaft mbB · Wirtschaftsprüfungsgesellschaft · Steuerberatungsgesellschaft · Rechtsanwälte 2

Inhaltsverzeichnis

EVUs gestern, heute und morgen»

Strommarkt in Deutschland»

Energiepolitische Rahmenbedingungen»

Fazit und Ausblick»

Energiewende»

Kontakt»



3

Energiewende
Energiepolitisches Zieldreieck



» CO2-neutrale Gesellschaft / Wirtschaft bis 2050

» Atomausstieg bis 2022

» Steigerung des Anteils der EE am gesamten Energieverbrauch
� Stromverbrauch
� Wärme
� Verkehr

� Ausbau der Übertragungsnetze

» Reduktion des Primärenergieverbrauchs und Steigerung der 
Energieeffizienz

Energiewende
Hauptziele
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Energiewende
Handlungsfelder

Erneuerbare Energien:
� Schneller und kontinuierlicher Ausbau
� Kosteneffektiv und umweltfreundlich

Netzinfrastruktur:
� Ausbau und Modernisierung
� Integration der Erneuerbaren

Energieeffizienz:
� Senkung des Energieverbrauchs
� Steigerung der Energieeffizienz

EE

Effizienz

Netze
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EVUs gestern, heute und morgen
Zunehmender Wettbewerb erfordert effiziente Strukturen

6

Gestern

» Zentrale Kraftwerke,  
Stromdurchleitung und 
Vertrieb aus einer Hand

» Regelung (50-Herz) auf Ebene 
der ÜNBs

» Kein/kaum Wettbewerb am 
Endkundenmarkt

» Margen aus Erzeugung 
können ggf. Verluste aus 
ÖPNV decken

Heute

» Übergang hin zur dezentralen 
Erzeugung

» Herausforderung der 
Marktintegration von EE

» Konkurrenz durch schlanke 
Wettbewerber mit aggressiver 
Preisstrategie

» Effiziente Strukturen in allen 
Bereichen unabdingbar

HGÜ

Morgen

» Bi-direktionale Energie – und 
Informationsflüsse

» SMARTE Technologien 
» Virtuelle Kraftwerke
» Unabhängigkeit der 

Verteilnetze
» Große Konkurrenz auf allen 

Wertschöpfungsstufen erfordert 
effiziente und flexible 
Strukturen 
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EVUs gestern, heute und morgen
Energienetze

Anreiz-
regulierung

Energie-
netze

Hohes 
Invest

Große 
Netzgesell-

schaft

Know-how
Smart grids

� Sinkende 
Eigenkapitalzinsen

� Investitionshemmnisse
� Effizienz- und 

Produktivitätsvorgaben

� Sinkende 
Eigenkapitalzinsen

� Investitionshemmnisse
� Effizienz- und 

Produktivitätsvorgaben

� Kapitalintensive Assets 
erfordern ständige Wartung 
und Instandhaltung

� Darüber hinaus ggf. noch 
zusätzliche Investitionen in 
Smart grids

� Kapitalintensive Assets 
erfordern ständige Wartung 
und Instandhaltung

� Darüber hinaus ggf. noch 
zusätzliche Investitionen in 
Smart grids

� Stellt aktuellen Trend dar
� Synergieeffekte und 

Einsparungen möglich
� Eigentumsmodell ermöglicht 

Optimierung der kalkula-
torischen Bilanz und somit der 
Erlösobergrenze

� Stellt aktuellen Trend dar
� Synergieeffekte und 

Einsparungen möglich
� Eigentumsmodell ermöglicht 

Optimierung der kalkula-
torischen Bilanz und somit der 
Erlösobergrenze

� Marktsegment der Smart-
Technologien in vielen 
Stadtwerken bislang noch 
unausgereift

� Aufbau Know-how erforderlich
� Alleiniges Learning by doing

ggf. zu zeit- und kostenintensiv

� Marktsegment der Smart-
Technologien in vielen 
Stadtwerken bislang noch 
unausgereift

� Aufbau Know-how erforderlich
� Alleiniges Learning by doing

ggf. zu zeit- und kostenintensiv
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EVUs gestern, heute und morgen
Vertrieb

Starker 
Wettbewerb

Vertrieb Druck auf 
Margen

Preis-
sensitivität

Zunahme 
individueller 

Angebote

� Nationale und 
internationale Player greifen 
regionalen Markt an

� Dumpingpreise und hohe 
Rabatte, um Marktzugang zu 
erhalten

� Nationale und 
internationale Player greifen 
regionalen Markt an

� Dumpingpreise und hohe 
Rabatte, um Marktzugang zu 
erhalten

� Aggressive 
Preisstrategie der 
Konkurrenten 

� Deutlich zunehmender 
Druck auf die Margen

� Aggressive 
Preisstrategie der 
Konkurrenten 

� Deutlich zunehmender 
Druck auf die Margen

� Preissensitivität der Kunden 
deutlich gestiegen

� Durch intensiveren Wettbewerb 
wird es immer schwieriger, 
Kunden langfristig zu binden
und konstante Margen zu 
generieren

� Preissensitivität der Kunden 
deutlich gestiegen

� Durch intensiveren Wettbewerb 
wird es immer schwieriger, 
Kunden langfristig zu binden
und konstante Margen zu 
generieren

� Kundenbindung maßgeblich 
durch Individualität der 
Angebote beeinflusst

� Steigender Aufwand bei 
Erstellung maßgeschneiderter 
Lösungen

� Kundenbindung maßgeblich 
durch Individualität der 
Angebote beeinflusst

� Steigender Aufwand bei 
Erstellung maßgeschneiderter 
Lösungen
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Strommarkt in Deutschland
Bruttostromerzeugung in Deutschland von 1991 bis 2017

� Abschaltung von acht 
Kernkraftwerken direkt 
nach der Katastrophe 
von Fukushima 

� Abschaltung der 
restlichen neun KKW 
sukzessive bis 2022

� Abschaltung von acht 
Kernkraftwerken direkt 
nach der Katastrophe 
von Fukushima 

� Abschaltung der 
restlichen neun KKW 
sukzessive bis 2022

� Massiver Ausbau der Erneuerbaren Energie  
vor allem induziert durch das EEG

� Deutliche Merit-Order-Effekte
� U.a. Kappung der preislichen Mittagsspitze

� Massiver Ausbau der Erneuerbaren Energie  
vor allem induziert durch das EEG

� Deutliche Merit-Order-Effekte
� U.a. Kappung der preislichen Mittagsspitze

EEG 2000EEG 2000

EEG 2004EEG 2004

EEG 2009EEG 2009

EEG 2012EEG 2012

EEG 2014EEG 2014

Einbruch in 2008/09 durch Welt-
wirtschaftskrise. Teilweise Erholung 
u.a. aufgrund des CO2-Preis-
verfalls und leicht sinkenden 
Brennstoffpreisen

Einbruch in 2008/09 durch Welt-
wirtschaftskrise. Teilweise Erholung 
u.a. aufgrund des CO2-Preis-
verfalls und leicht sinkenden 
Brennstoffpreisen

Braunkohle profitiert vom  
sukzessiven Ausstieg aus 
der Kernenergie und aktuell 
niedrigen CO2-Preisen

Braunkohle profitiert vom  
sukzessiven Ausstieg aus 
der Kernenergie und aktuell 
niedrigen CO2-Preisen

Niedrige Strompreise 
erschweren derzeit 
einen wirtschaftlichen 
Betrieb von Gas-
kraftwerken

Niedrige Strompreise 
erschweren derzeit 
einen wirtschaftlichen 
Betrieb von Gas-
kraftwerken

Strompreise (Base) sanken 
bis 2011, aber ab 2014 
verzeichnen leichte 
Steigerung. CO2-Preise 
ebenfalls mit sinkenden 
Verlauf seit 2009 und ab 
2014 mit leichter Steige-
rung. Terminmärkte zeigen 
für beide Commodities in 
den nächsten Jahren eine 
Seitwärtsbewegung

Strompreise (Base) sanken 
bis 2011, aber ab 2014 
verzeichnen leichte 
Steigerung. CO2-Preise 
ebenfalls mit sinkenden 
Verlauf seit 2009 und ab 
2014 mit leichter Steige-
rung. Terminmärkte zeigen 
für beide Commodities in 
den nächsten Jahren eine 
Seitwärtsbewegung

TWh

€/MWh

€/t

EEG 2017EEG 2017
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Strommarkt in Deutschland
Merit-Order-Logik mit mittlerer Einspeisung EE

Nachfrage Angebot

Nachfrage durch z. B. industrielle 
Prozesse (Aluminiumschmelzen, elektr. 
Pressen etc.) und alltägliches 
Konsumverhalten (Glühbirnen, Fernseher, 
Herd, Computer etc.)

Nachfrage durch z. B. industrielle 
Prozesse (Aluminiumschmelzen, elektr. 
Pressen etc.) und alltägliches 
Konsumverhalten (Glühbirnen, Fernseher, 
Herd, Computer etc.)

� Angebot bestimmt sich durch 
verfügbare Kapazitäten

� Aufsteigende Sortierung vom 
„billigsten“ zum „teuersten“ 
Kraftwerk (� Merit-Order)

� Wesentlich: 
− Brennstoffkosten

− CO2-Kosten

− Wirkungsgrad

� Angebot bestimmt sich durch 
verfügbare Kapazitäten

� Aufsteigende Sortierung vom 
„billigsten“ zum „teuersten“ 
Kraftwerk (� Merit-Order)

� Wesentlich: 
− Brennstoffkosten

− CO2-Kosten

− Wirkungsgrad

Erneuerbare Energie stellen elektrische Energie 
zu Grenzkosten von Null bereit 
� Sonne und Wind stellen keine Rechnung
Aber: � Problem der Fluktuation

Erneuerbare Energie stellen elektrische Energie 
zu Grenzkosten von Null bereit 
� Sonne und Wind stellen keine Rechnung
Aber: � Problem der Fluktuation

35 €/MWh
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Strommarkt in Deutschland
Merit-Order-Logik mit hoher Einspeisung EE

Nachfrage

Angebot

18 €/MWh

Nachfrage

Angebot

Heute (und in den kommenden Jahren) 
sind gegenläufige Effekte am Markt zu 
beobachten:

� Niedriges Strompreisniveau führt 
dazu, dass viele Kraftwerke ihre 
Vollkosten nicht mehr erwirtschaften 
und aus dem Markt gedrängt 
werden 
� Merit-Order verkürzt sich

� Kernenergieausstieg (12 GW) wird 
bis 2022 vollzogen 
� Merit-Order verkürzt sich 

� Weiterer Ausbau der Erneuerbaren 
Energien politisch gewollt und 
gefördert 
� Merit-Order verlängert sich

Heute (und in den kommenden Jahren) 
sind gegenläufige Effekte am Markt zu 
beobachten:

� Niedriges Strompreisniveau führt 
dazu, dass viele Kraftwerke ihre 
Vollkosten nicht mehr erwirtschaften 
und aus dem Markt gedrängt 
werden 
� Merit-Order verkürzt sich

� Kernenergieausstieg (12 GW) wird 
bis 2022 vollzogen 
� Merit-Order verkürzt sich 

� Weiterer Ausbau der Erneuerbaren 
Energien politisch gewollt und 
gefördert 
� Merit-Order verlängert sich

� Ein hohes Angebot durch EE
verschiebt die  Angebotskurve 
nach rechts 

� Bei gleicher Nachfrage ergibt 
sich ein niedrigerer 
Strompreis im Vergleich zur 
vorherigen Folie

� Ein hohes Angebot durch EE
verschiebt die  Angebotskurve 
nach rechts 

� Bei gleicher Nachfrage ergibt 
sich ein niedrigerer 
Strompreis im Vergleich zur 
vorherigen Folie
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Strommarkt in Deutschland
Presselandschaft
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� Messgröße
− Ausgestoßene Treibhausgasemissionen

� Zielsetzung
− Reduktion um 40 % von 1990 bis 2020 und 

55 % bis 2030

� Status quo 2016 
− 906 Megatonnen CO2-Äquivalente

Energiepolitische Rahmenbedingungen
Stand der Energiewende

Reduktion der Treibhausgasemissionen Ausstieg aus der Kernenergie

� Messgröße
− Anzahl der Kernkraftwerke in 

Leistungsbetrieb
� Zielsetzung

− Spätestens mit Ablauf
• 31.12.2017: 7 Anlagen
• 31.12.2019: 6 Anlagen
• 31.12.2021: 3 Anlagen
• 31.12.2022: 0 Anlagen

� Status quo 2016
− 8 Anlagen
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Erhöhung des Anteils Erneuerbarer Energien

Energiepolitische Rahmenbedingungen
Stand der Energiewende

am Bruttoendenergieverbrauch am Bruttostromverbrauch

� Messgröße
− Bruttoendenergieverbrauch

• Anteil EE an Energieverbrauch
• Strom- und Wärmeerzeugung
• Transport- und Leistungsverluste

� Zielsetzung
− Erhöhung auf 18 % bis 2020 und 30 % 

bis 2030
� Status quo 2016

− 14,6 %

� Messgröße
− Bruttostromverbrauch

• Anteil EE an der 
Bruttostromerzeugung

• Stromaustauschsaldo
� Zielsetzung

− Erhöhung auf mind. 35% bis 2020 und 
mind. 50 % bis 2030

� Status quo 2016
− 31,7 %
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Erhöhung des Anteils Erneuerbarer Energien

Energiepolitische Rahmenbedingungen
Stand der Energiewende

am Wärmeverbrauch im Verkehr

� Messgröße
− Anteil EE für Raumwärme, 

Warmwasser, Prozesswärme, Klima-
und Prozesskälte

� Zielsetzung
− Erhöhung des Anteils EE auf 14 % bis 

2020
� Status quo 2016

− 13 % Prozent

� Messgröße
− Anteil EE im Verkehrssektor

� Zielsetzung
− Erhöhung des Anteils EE auf 10 % bis 

2020
� Status quo 2016

− 5,2 %
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Energiepolitische Rahmenbedingungen
Stand der Energiewende

� Messgröße
− Primärenergieverbrauch 

(Petajoule)
� Zielsetzung

− Reduktion des 
Primärenergieverbrauchs 
um 20 % ggü. 2008 bis 
2020

� Status quo 2016
− 13.451 Petajoule

� Messgröße
− Abweichung zwischen 

Plan und Ist beim 
Übertragungsnetzausbau

� Aussage
− Abweichung ist ein Maß 

für die netzseitige 
Versorgungssicherheit

− Abweichung deutet 
zukünftige Gefährdung der 
Versorgungssicherheit an

� Messgrößen
− Letztverbrauchausgaben 

für Elektrizität dividiert 
durch BIP

− Elektrizitätsstückkosten 
ergibt sich aus Kosten für 
Elektrizität durch 
Wertschöpfung

� Aussage
− Indikatoren messen die 

Belastung durch 
Energiekosten 
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Reduktion des 
Primärenergieverbrauchs

Ausbau der 
Übertragungsnetze

Letztverbraucherausgaben 
für Elektrizität am BIP



Energiepolitische Rahmenbedingungen
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NRW: „CDU und FDP“
� „Energiepolitischer Neustart“ auf 

Ebene des Bundeslandes (NRW)

� Schließung der EEG-Fördertöpfe

� Drosselung des Ausbaus der EE –
Einführen des Mindestabstandes von 
1.500 m für Onshore-Wind

� Festhalten am breiten Energiemix

� Fazit

� Unterwerfen von EE den Regeln des 
Marktes

� Anstreben eines vielseitigen 
Energiemixes und Nutzung fossiler 
Energieträger als Brückentechno-
logie

Deutschland: „CDU/CSU und SPD“
� Abschwächung des Klimaschutzziels 2020 

(kein Versuch, Ziele nachzuholen)

� Kein schneller Kohleausstieg

� Weiterer Ausbau der EE und Verschärfung 
von bereits getroffener Regelungen für EE 
(z. B.: 65 % EE bis 2030)

� Forderung für energieeffiziente Maßnahmen 
im Immobilienbestand

� Weitere Detailregelungen, z.B. im  Bereich 
Stromnetz und Energieforschung

� Fazit

� Keine großen revolutionären 
Veränderungen in der Energiepolitik

� Keine Reform von EEG, Sammlung von 
allgemeinen Absichtserklärungen

� Delegieren von Zukunftsfragen (wie 
Kohlenausstieg) an eine Kommission
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Fazit und Ausblick
Tendenzen bei der Bruttostromerzeugung

TWh

€/MWh

€/t

?



PKF Fasselt Schlage Partnerschaft mbB · Wirtschaftsprüfungsgesellschaft · Steuerberatungsgesellschaft · Rechtsanwälte 19

Fazit und Ausblick

» Die Energiewende in Deutschland steckt in einer Kriese. Ambitionierte 
Klimaschutzziele für das Jahr 2020 werden nicht erreicht

» Derzeitiger CO2-Preis nicht zielführend und führt zum „Dilemma der 
deutschen Energiewende“

� Hocheffiziente und klimaschonende Gaskraftwerke sind unwirtschaftlich

� CO2-intensive Kohleanlagen profitieren vom geringen CO2-Preis 

» Starker Ausbau der Erneuerbaren Energien jetzt und in Zukunft 
beeinflusst maßgeblich den deutschen Strommarkt

» Korrigierende politische Eingriffe in den Strommarkt sind aus heutiger 
Sicht wahrscheinlich 

� Art und Umfang sind aber schlecht einzuschätzen (Konkurrenz zwischen 
kontroversen Positionen „Weitere Bevorzugung und Förderung von EE“ und 
„Stärkere Unterwerfung allen Energiequellen den Regeln des Marktes“)
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Fazit und Ausblick

» Bedingungen auf dem Strommarkt bleiben für den Großteil der 
Teilnehmer in den nächsten Jahren weiterhin kritisch

» Der Energiemarkt befindet sich weiterhin im Wandel. Anpassung der 
Marktteilnehmer an widrige Marktbedingungen überlebenswichtig

» Nicht nur E.ON, RWE, sondern auch kommunale EVUs müssen sich 
im stark veränderten Energiemarkt neu erfinden, um schnell und 
flexibel agieren zu können

» Politik, Management und viele regionale Stakeholder sind gefordert, 
diesen Zeitenwandel zu unterstützen und mit Ihrem Engagement 
möglich zu machen!
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Kontakt

Franklin Hünger
+ 49 203 30001 - 277
franklin.huenger@pkf-fasselt.de

PKF Fasselt Schlage bietet:

� Umfassende Erfahrung und Expertise in der 
Energiebranche, sowohl Konzeptionierungs- als auch 
Umsetzungskompetenz

� Projekterfahrung in allen Wertschöpfungsstufen
und Dependenzen

� Ein zentraler Ansprechpartner für alle Ihre Fragestellungen

� Speziell auf Ihre Aufgabenstellungen zugeschnittene Teams

� Realisierungs- und Akzeptanzorientierung

� Stabile Gesamtlösungen durch fachübergreifende Expertise
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Website PKF Fasselt Schlage
www.pkf-fasselt.de/Energiewirtschaft
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Disclaimer
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